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Ingo gegen den Rest des RSC 
(cwe). Mit viel Spaß und Gemütlichkeit beging der Rüsselsheimer Schwimm-Club (RSC) die 
Clubmeisterschaften im Hallenbad. Da in diesem Jahr das Sommerfest ausfällt, hatten die 
Veranstalter drei Spaßwettkämpfe mit ins Programm eingebaut. Eine Grillstation und ein 
Kuchenbuffet gaben den Rahmen für ein gemütliches Beisammensein.  

Der erste Spaßwettkampf hieß "Ingo gegen den Rest des RSC". Ingo Hühn, Vorsitzender des 
Vereins, trat im knallbunten Kostüm mit Schwimmflügeln und Schwimmreifen gegen fünf 
Kinder in einer Spezialdisziplin an - dem Badewannenschwimmen. Hierbei schwimmen die 
Sportler in der Rückenlage mit den Füßen voraus. Die Kinder, die bei diesem Wettkampf 
antreten durften, wurden im Vorfeld ausgelost. Die weiteren Spaßdisziplinen waren die 
Familienstaffel und die gemischte Staffel der Kinder. Die Besonderheit bei der 
Familienstaffel war, dass der erste Schwimmer mit Schwimmbrett unterwegs war, der zweite 
mit einer Schwimmnudel aus Schaumstoff und der dritte mit einem Ball.  

Die Teilnehmer der Clubmeisterschaften mussten jeweils in fünf Disziplinen antreten - 50 
Meter Rücken, 50 Meter Brust, 50 Meter Kraul, 50 Meter Schmetterling und 200 Meter 
Lagen. Zugelassen waren hier nur Jahrgänge ab 1997. Maria Steinborn und Robert Gehlhoff 
sicherten sich die Titel. Es wurde auch jeweils der Clubbeste in den verschiedenen 
Jahrgangsgruppen ermitteln. Hier mussten die Schwimmer nur in den Kategorien Rücken, 
Brust und Kraul antreten. Die Jüngsten kämpften um den Titel Mini-Clubmeister. 

 


